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Anmeldung zur 13. Klasse 
Die vorläufige Anmeldung erfolgt bei Schülern 
der Beruflichen Oberschule Inn-Salzach über die 
Klassenleitung im Februar.

Externe Schüler melden sich während der 
regulären Anmeldezeiten an.

Argumente für die 13. Klasse 
	 Vermittlung von vertiefter Allgemeinbildung

	 Eröffnung neuer Horizonte

	 Erweiterte Kompetenz in Fremdsprachen

	 Optimale Vorbereitung auf ein Studium durch
	 fachliche Vertiefung

	 Intensives Einüben von wissenschaftlichem 		
	 Arbeiten und Präsentieren durch das 		
	 Seminarfach

	 Zugang zu verschiedenen Lehrämtern, auch 		
	 mit fachgebundenem Abitur (ohne zweiter 		
	 Fremdsprache)

	 Zugang zum Studium an einer Universität und	
	 damit
	 - mehr Studienmöglichkeiten
	 - bessere Einstellungsmöglichkeiten im Beruf
	 - bessere Aufstiegs- und Verdienstmöglichkeiten

	 Übrigens: Die Erfolgsquoten in der 13. Klasse 	
	 sind überdurchschnittlich hoch, in den letzten 	
	 Jahren lagen sie bei fast 100 %.

Berufliche Oberschule
Inn-Salzach

Staatliche Fachoberschule und 
Berufsoberschule Altötting 
mit Außenstelle Mühldorf

Informationen zur 13. Klasse
der FOSBOS

Die Berufliche Oberschule Inn-Salzach bietet die 
Möglichkeit der 13. Jahrgangsstufe in den Aus-
bildungsrichtungen. 
	 	 Technik	
	 	 Wirtschaft
	 	 Sozialwesen	
	 	 Gesundheit

Voraussetzungen
Fachoberschule: Fachhochschulreife mit einer 
Durchschnittsnote von 3,0 oder besser

Berufsoberschule: Fachhochschulreife oder alle 
Jahrespunktzahlen im Jahreszeugnis der 
12. Klasse mit mindestens 4 Punkten. 
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Nachweis der 2. Fremdsprache
Der Nachweis der notwendigen Kenntnisse in einer zweiten 
Fremdsprache kann erbracht werden durch mindestens die 
Jahrespunktzahl 4
	in Jahrgangsstufe 13 des Pflicht- oder Wahlpflicht-	
	 unterrichts in Französisch, Spanisch, Italienisch oder 	
	 Russisch
	in der 12. und ggf. in der 13. Jahrgangsstufe im Wahl	
	 pflichtunterricht Französisch fortgeführt
 in der Ergänzungsprüfung in der zweiten Fremdsprache
  im Zeugnis über den mitteren Schulabschluss in einer 	
	 zweiten oder weiteren Fremdsprache mit mindestens 	
	 vierjährigem vorrückungserheblichen Unterricht, 
 beim Erwerb eines schulischen Zertifikats auf gleichem 	
	 Niveau im Rahmen der beruflichen Bildung.

Nach der 13. Klasse

Studien- und Berufsmöglichkeiten
mit Abitur (fachgebunden)
	  	 Studium an einer Universität in bestimmten 	
		  Studiengängen
	  	 Studium an einer Hochschule (FH)
	  	 duales Studium (Studium und Praxis)

mit Abitur (allgemein)
	  	 Studium an einer Universität 

Informationen finden Sie auf der Homepage des Bayer. 
Staatsministeriums für Unterricht und Kultus

Seminararbeit 
 Ende März stellt die Schule ca. 12 Seminargruppen 	
	 mit jeweils eigenem Rahmenthema vor. Schüler/-	
	 innen der 12. Klassen, die vorhaben, die 13. Klasse 	
	 zu besuchen. 

 	In der Blockphase nach den Fachabiturprüfungen 	
	 werden Module zu Recherche, wissenschaftlichem 	
	 Arbeiten, Präsentation, Rhetorik etc. angeboten. 	
	 Freiarbeitsphasen dienen der Einübung 		
	 dieser Fertigkeiten. Die Schüler/-innen finden ihre 	
	 Einzelthemen und halten in einem Arbeitstagebuch 	
	 ihre Zeitplanung und Fortschritte fest. 

 	Im 1. Halbjahr der 13. Klasse ist das zweistündige 	
	 Seminarfach Teil des regulären Stundenplans 	
	 (Seminarphase). Die Arbeit im Seminar stärkt die
	 Feedback-Kultur sowohl in Form von Einzel-		
	 gesprächen mit der Seminarlehrkraft als auch 	
	 innerhalb der Seminargruppe. In Teilpräsentationen 	
	 wird der Arbeitsfortschritt dargestellt.

 	Die Arbeit ist am Dienstag der zweiten 		
	 Unterrichtswoche nach den Weihnachtsferien 	
	 abzugeben. Danach werden die Ergebnisse der 	
	 Arbeit in einer abschließenden Präsentation 	
	 vorgestellt. 

 	Bewertung und Gewichtung 
	 Schriftliche Seminararbeit	 50 %
	 Abschlusspräsentation	 25 %
	 Individuelle Leistungen 
	 in Block- und Seminarphase	 25 %

 	Die Gesamtnote geht zusammen mit dem Thema 	
	 der Arbeit in das Zeugnis des fachgebundenen 	
	 Abiturs bzw. des allgemeinen Abiturs ein.

	 Hinweis: In der Bibliothek können einige gute 	
	 Seminararbeiten früherer Jahrgänge eingesehen 	
	 werden.  
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